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De Maizière besucht Turmbaustelle an der 

Trinitatiskirche

Der Wahlkreisabgeordnete Dr. Thomas de Maizière besucht am Freitag, dem 
13. April 2018, 15.15 Uhr die Baustelle an der Trinitatiskirche in Riesa. 

Die Trinitatiskirche Riesa wurde 1895 – 97 nach den Plänen des Berliner 
Architekten Jürgen Kröger als neoromanischer Zentralbau erbaut. Mit ihren 75 
Metern Höhe ist die Kirche in der Landschaft weithin sichtbar und kann als 
Wahrzeichen der Stadt Riesa bezeichnet werden. 

Die Stahlkonstruktion des Turmes ist in die Jahre gekommen und benötigt 
einen neuen Korrosionsschutz und neue Farbe. Für die Turmsanierung erhielt 
die Trinitatiskirche Riesa 2017 einen Bundeszuschuss in Höhe von insgesamt 
303.350 Euro aus dem Denkmalschutz- Sonderprogramm. 

Das Denkmalschutz-Sonderprogramm VI des Bundes sieht im Haushalt 2017 
Gelder für 204 Projekte in ganz Deutschland vor. In allen Regionen können so 
Kleinode saniert und vor dem Verfall gerettet werden. Damit wird das wertvolle 
kulturelle Erbe in Deutschland erhalten und gesichert. 

„Zuletzt konnten so schon die historischen Obelisken des Zeithainer Lustlagers 
auf Streumener und Glaubitzer Flur erfolgreich saniert werden“, erläutert de 
Maizière. 

Ziel des Bundes ist zu allererst der Erhalt und die Pflege des nationalen 

kulturellen Erbes. „Zugleich aber wird durch den Erhalt dieses Wahrzeichens 

auch die Verbundenheit zur Heimatstadt und die Identität der Riesaer 

gefördert, die schon im kommenden Jahr als Ausrichter des Tages der Sachsen 

stolz ihre Stadt präsentieren wollen.“, betont Dr. Thomas de Maizière und freut 

sich schon darauf zu sehen, was mit dem Fördergeld geschaffen wird.  

Großenhain, 11.04.2018 
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